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REDAPT™ 
Vollporöse Revisionspfanne
Ein anschauliches Beispiel für unser innovatives 
Konzept zur Gestaltung unserer Produkte ist die 
REDAPT Vollporöse Pfanne, die für die Verwendung 
bei Revisionsfällen entwickelt wurde, bei denen 
kompromittierter Knochen die Fixierung und 
Stabilität des Implantats erschwert. Um das 
Einwachsen zu ermöglichen, wird ein additiver oder 
3D-Fertigungsprozess verwendet, um ein völlig 
poröses Implantat herzustellen, das die Struktur der 
Spongiosa nachbilden soll. Darüber hinaus können 
neue Verriegelungsschrauben mit variablem Winkel 
verwendet werden, um die Stabilität des Implantats 
zu erhöhen und Mikrobewegungen nach der 
Operation auf ein Minimum zu beschränken.

CONCELOC™ 
Fortschrittliches poröses Titan
Materialzusammensetzung: Die Titanlegierung 
CONCELOC besteht aus Ti-6Al-4V und entspricht 
den ASTM-Standards und ISO-Normen, die sich als 
biokompatibel erwiesen hat und deren Einsatz in 
Medizinprodukten seit über 40 Jahren gute klinische 
Ergebnisse liefert.¹

Porosität: Bis zu 80 %
CONCELOC Fortschrittliches poröses Titan weist ein 
zusammenhängendes Netzwerk aus Poren mit einer 
Porosität von bis zu 80 % in den oberfl ächennahen 
Bereichen, wo die Fixierung einsetzt, und einer 
Gesamtporosität von bis zu etwa 67 % auf.² Diese 
Porositäten sind mit der großen Auswahl an 
60–80 %iger Porosität vergleichbar, die derzeit für 
andere fortschrittliche poröse Strukturen auf dem 
Markt beschrieben wird.³-⁷

Porengröße: 202 µm bis 934 µm
Aus der Literatur geht hervor, dass Porengrößen 
von mehr als etwa 100 µm die biologische Fixierung 
begünstigen.⁸,⁹ CONCELOC Fortschrittliches poröses 
Titan hat eine durchschnittliche Porengröße zwischen 
202 und 342 µm insgesamt und zwischen 484 und 
934 µm an den Oberfl ächen der porösen Struktur.²,¹⁰

CONCELOC bei 25-facher Vergrößerung

CONCELOC bei 80-facher Vergrößerung

Bitte nutzen Sie diesen QR-Code, um das 
Video zur additiven Fertigung anzusehen.



 Stabilität 
 Verriegelungsschrauben mit variablem Winkel

 Für das Einwachsen von Knochen ist entscheidend, 
dass die Implantate stabil bleiben. Es wurde 
berichtet, dass bereits eine Bewegung von 
150 Mikrometern den Einwachsprozess von 
Knochen unterbrechen kann.¹¹ 

 Schrauben wurden traditionell zur Verbindung 
von Knochen verwendet. Die Einführung der 
REDAPT™ Verriegelungsschrauben mit variablem 
Winkel gibt dem Operateur die Möglichkeit, die 
Steifheit des Konstrukts zu verstärken. Unsere 
internen Tests haben gezeigt, dass dank REDAPT 
Verriegelungsschrauben mit variablem Winkel ein 
Konstrukt erzeugt werden kann, das 7x steifer 
ist als ein Konstrukt unter Verwendung nicht 
verriegelnder Schrauben.¹² 

 Traditionelle Spongiosaschrauben oder REDAPT 
Verriegelungsschrauben mit variablem Winkel 
können bei allen verfügbaren Schraubenlöchern 
der REDAPT Vollporösen Pfanne verwendet werden.

• Verriegelung mit variablem Winkel bis zu 12˚ 
(eingeschlossener Winkel)

• Erhöhte Steifheit bei statischer Biegung im 
Vergleich zu nicht verriegelnden Schrauben

• 6,5 mm Spongiosa-Gewinde

• Längen: 15 mm – 50 mm

Hoher Reibungskoeffizient

 Die stark reibende Oberfläche des CONCELOC™ 
Fortschrittlichen porösen Titans soll die 
Primärstabilität unterstützen, die erforderlich ist, 
um das Implantat nach dem Einbringen in Position 
zu halten. 

• Topografi sch zugeordnete „Wölbungen“ an allen 
Knochen-verbindenden Oberfl ächen

• Patentierte Designmerkmale

• Vorteil der additiven Fertigung

Biegesteifi gkeitsdaten für verriegelnde und nicht verriegelnde 
Schrauben. REDAPT Verriegelungsschrauben, die bei einem 6º-Winkel 
bei 35 und 50 in-lbf (4,0 und 5,6 N-m) angezogen wurden, waren 
erheblich steifer als nicht verriegelnde Schrauben (p < 0,05).
Die Fehlerbalken stellen die Standardabweichungen dar.¹² 

*Stellt erheblichen Unterschied zu nicht verriegelnden Schrauben dar.
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 Adaptierbarkeit 
 Optimiertes Schraubenlochmuster

• 9 Löcher (Gr. 48 mm – 58 mm)

• 12 Löcher (Gr. 60 mm – 80 mm)

• Auf Reduktion des „Durchbohr“- 
Risikos ausgelegt

 Zementierte Inlays aus XLPE

• Neutrale und antevertierte Inlays zur Auswahl

• Selbstausrichtender, im Rand integrierter Flansch

• Gleichmäßiger 1,5-mm-Zementmantel

 Reproduzierbarkeit 

 Feste Strukturen zur Verstärkung

• Balance zwischen Bedarf an festen Strukturen und 
porösen Oberfl ächen zum Einwachsen

• Verstärkung stark beanspruchter Bereiche für 
zusätzliche Festigkeit

 Pol-Loch mit Gewinde

• Zur Vereinfachung der Technik durch 
Kompatibilität mit standardmäßigem 
Pfannenimpaktor-Instrumentarium

• Zur Verbesserung der Darstellung

• Konsistente Beurteilung der Gelenkstabilität mittels 
verfügbarer Probe-Inlays zum Einschrauben

Neutrale und antevertierte Inlays zur Auswahl

• Selbstausrichtender, im Rand integrierter Flansch

Feste Strukturen zur Verstärkung

9-Loch-Muster

12-Loch-Muster

Neutrales Inlay

20° Antevertiertes Inlay



48 mm 80 mm

0° Zementiertes
XLPE-Inlay

20° Antevertiertes 
zementiertes XLPE-Inlay

REDAPT Lochabdeckungs-Kit

REDAPT Lochabdeckung

Implantat-Übersicht

REDAPT™ 
Vollporöse Pfanne

Zementierte XLPE-Inlays  

28 mm 32 mm 36 mm 40 mm

0° Ante 0° Ante 0° Ante 0° Ante

48 mm

50 mm

52 mm

54 mm

56 mm

58 mm

60 mm

62 mm

64 mm

66 – 68 mm

70 – 74 mm

76 – 80 mm

Spongiosaschrauben
15 mm – 50 mm

REDAPT Verriegelungsschrauben
15 mm – 50 mm

Lochabdeckung für poröse Pfanne
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Wir stehen Medizinern und Pflegenden seit über 150 Jahren unterstützend zur Seite. 


